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Zur Umsetzung der Drucksache 140113 kann verwaltungsseitig wie folgt berichtet werden:

a

1 . Aufstellung eines gemeinsamen und zielgrup-
penbezogenes Arbeitsmarktprogramm unter
Beteiligung des Jobcenters, der BA und der
WFG

. Die vom Jobcenter erarbeiteten Eckpunkte
des Arbeitsmarktprogramms 2014 wurden in
einem Arbeitskreis des Beirates des Jobcen-
ters beraten. Arbeitgeber- und Arbeitnehmer-
vertreter als auch die WFG waren beteiligt.

. Die Eckpunkte waren bereits Thema im Sozi-
alausschuss am 27.11 .2013. Der Unteraus-
schuss zum Sozialausschuss hat sich mehr-
fach mit diesem Thema auseinandergesetzt.

r Es fand eine dezidierte Abstimmung zwischen
Jobcenter und Kreisverwaltung statt.

. Abschließend beraten und beschlossen wurde
die ausformulierte Fassung im Unteraus-
schuss des Sozialausschusses am
19.03.2014 und anschließend durch die Trä-
gerversammlung des Jobcenters am
20.03.2014.

2 . Einrichtung eines Beirates, in dem die Inte-
ressen der Städte und Gemeinden. ihre örtli-
chen Besonderheiten und Stärken durch die
Bürgermeister zur Geltung gebracht werden
können.

Der Begriff Beirat ist im SGB ll durch gesetzli-
che Definition belegt.
Danach berät der Beirat die Einrichtung bei
der Auswahl und Gestaltung der Eingliede-
rungsinstrumente und -maßnahmen. Auch die
Besetzung des Beirates ist weitestgehend ge-
regelt und betrift hauptsächlich die arbeits-
marktpolitischen Akteu re.

Nach Vorberatung in der Bürgermeisterkonfe-
renz haben die Jugend- und Sozialdezernen-
ten dem Vorschlag der Verwaltung zuge-
stimmt, sich zweimal jährlich schwerpunktmä-
Big unter Beteiligung der Geschäftsführung
des Jobcenters mit der SGB ll-Thematik und
der Entwicklung der Langzeitarbeitslosigkeit
zu befassen. Als wichtige Besprechungspunk-
te wurden aus der Dezernentenrunde z.B. die
Entwicklung der Eingliederungsmittel und die
Wirkung von Maßnahmen genannt. Auch für
eine Diskussion der Fortentwicklung der
kommunalen Eingliederungsleistungen nach S
16 a SGB l l  (Schuldnerberatung, Suchtbera-
tung, Kinderbetreuung, psychosoziale Bera-
tung) ist die Jugend- und
Sozialdezernentenrunde ein wichtiqes Forum.

Nutzung der Beratungsangebote des Krei-
ses für Famil ien; Schuldner, Suchthi l fe muss
seitens des Jobcenters verstärkt werden.

. Schwerpunkt dertrilateralen Zielvereinbarung
zwischen BA, Jobcenter und Kreis sind -wie
auch vom Land erwartett- die Evaluation der
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Olstang getroffenen Absprachen zu den kom-
plementären kommunalen Eingliederun gsleis-
iungen nach $ 16a SGB ll' Falls erforderlich
weüen Regelungen überarbeitet und den be-
stehenden Notwendigkeiten angepasst' Be-
sondere Bedeutung hat dabei, dass die Inan-
spruchnahme der Leistungen nachvollziehbar
und auswertbar kÜnftig dokumentiert wird'

. Diese Ünerlegungen wurden auch im Ar-
mm 2014 formuliert.

Rtte arneitsmarkt- und beschäftigungsrelevanten
Überlegungen haben beider Erstel lung und Konk-
retisierung des Arbeitsmarkt- und Integrationspro-

t<u rzf risti g e Vorbereitu n g ei n es gesonderten'
kommunälen Belangen entsprechendes Be-
schäftigungsProgramm

iltit Beginninn der neuen EST-Förderphase-im Jahr
201a wird sich das JC daneben um die DrittmittelZusätzliche lmpulse durch Einbeziehung von

Programmen der EU, des Bundes, des Landes

Bereits in der Sozialausschusssitzung am
20.1 1 .201 3 wurde ein überarbeiteter, ausgeweite-
ter und monatlich erscheinender Controllingbericht
der Politik vorgestellt.
In diesem Zusammenhang der Hinweis, dass bei
Bedarf der lnhalt dieses Berichtes jederzeit ange-

t und ausgeweitet werden kann.

Umfassendes Controlli ng

24.02.201 4 wu rde n behörden i ntern e Strateg ien
entwickelt, um über den Hebel der vorrangig be-
darfsorientierten lntegration zumindest eine Stabi-
lisierung der kommunalen Leistungen zu bewir-

lm Rahmen eines FÜhrungskräfteworkshops am
lntensNlerung der Vermittlungs- und lntegrati-

Die hier deftnierten Zielgruppen werden vom Ar-
beitsmarktprogramms 2014 abgedeckt. Es wird
auf die detaillierten Beschreibungen des Pro-

Zietgruppenorientierun g des Arbeitsmarktpro-
gramms (Jugendliche, iunge Erwachsene,

Der "soziale Arbeitsmarkt' findet im Jobcenter
weitärhin Berücksichtigung. Entsprechendes En-
gagement des Jobcenters ist ebenfalls im Ar-
heitsma rktorooramm 201 4 verankert.

Erhalt soztaler Infrastruktur (z'B.Tafel, Radsta-
tionen, Sozialkauf häuser)

in der Ablauforganisation und
zusätzlicher Sensibilisierung des Bereichs,,Markt

16,16 Taqe aut7,23\

und Integration" ist es gelungen, den Prozessin-
dex hinsichtlich der Dauer von der Antragstellung
bis zur Erstberatung bei der Arbeitsvermittlung
signifikant zu verbessern. Bei der Gruppe ,,U25"
lsiOie Dauer seit Januar 2013 von durchschnittlich
20,82 Tagen auf 2,16 Tag-e im Februar 2014 ge-
sunken, bei der Gruppe,,Ü24" von durchschnittlich

Besondere Priorität hinsichtlich einer zeitnah-
men Reintegration von Neukunden

Flankierend wurde ein ei@

Ourc,n Oie vorgenommene Aufteilung in die Ge-
schäftsbereiche,,Leistung" und,,Markt und Integ-
ration" konnte eine Steigerung der Spezialisierung
sowie ein gesteigertes Verantwortungsbewusst-
sein bei Geschäftsführung sowie Bereichsleitun-
gen erreicht werden.
Äufbau- und Ablauforganisation der größten Ge-
schäftsstelle des Jobcenters (Lünen) wurden in
einem breit angelegten Prozess der Organisati-
onsentwicklung völlig neu justiert. Dies führte zu
einer deutlichen Reduzierung von Warte- und
Bearbeitungszeiten sowie zur Steigerung der Ar-
beitszuf riedenheit der M itarbeiter.

Opttrnerung der Strukturen und Abläufe im
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Telefondurchwahlen mit Regelungen zur Verbes-
serung der.telefonischen Erreichbarkeiten einge-
führt.
Darüber hinaus wurde die,,lnterne Beratung" der
Bundesagentur für Arbeit damit beauftragt,bpti-
mierungspotentiale in beiden Geschäftsbereiehen
zu identifizieren. Mit dem Abschlussbericht wird
Ende Mai/ Anfanq Juni 2014 oerechnet.

10 . Verknüpfung der Arbeit des Jobcenters mit
den Angeboten der WFG

Die Federführung liegt bei der WFG. JC und WFG
betreuen gemeinsam existenzgründungswil lige
elb. Erste Gespräche zu einer optimierten Be-
standspf lege wurden gefüh rt.
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